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(54) Anzeigetafel, beispielsweise Werbe- oder Verkehrsschild

(57) Die Erfindung betrifft eine Anzeigetafel 1, beste-
hend aus wenigstens einem Tafelelement 2, mit einem
an ihrem Umfang angeordneten Randprofil 3 mit Eckab-
schnitten. Gemäß der Erfindung ist das Randprofil am
Umfang der Fläche der Anzeigetafel 1 durch mehrfache
Abkantungen gebildet, wodurch die Anzeigetafel beson-

ders stabil ist. Durch eine entsprechende Verbindung
mehrerer Anzeigetafeln der genannten Art ist eine ver-
größerte und stabile Informationsfläche für visuelle Infor-
mationsträger aller Art herstellbar, die beispielsweise für
Verkehrsleitschilder, großflächige Anzeigeeinrichtungen
und dergleichen verwendet werden.



EP 2 287 828 A2

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Anzeigetafel, bei-
spielsweise Werbe- oder Verkehrsschild, bestehend aus
wenigstens einem flächenförmigen Element mit einem
an ihrem Umfang angeordneten, stabilisierenden Rand-
profil und Eckabschnitten sowie die Verwendung der An-
zeigetafel.
[0002] Ihre Anwendung bietet sich besonders für sta-
tionäre, großflächige Anzeigetafeln für Verkehrswege,
beispielsweise im Randbereich von Straßen, Autobah-
nen oder Wasserstraßen, an; vorteilhaft kann die Erfin-
dung zudem in jeglicher Größe und Form auch als orts-
veränderliches Trägerelement für Sichtwerbung und der-
gleichen eingesetzt werden.
[0003] Eine solche Anzeigetafel besteht entweder aus
einer einzigen Blechtafel oder sie ist aus mehreren
Blechtafeln zusammengesetzt, die durch Halteelemente
miteinander verbunden werden.
[0004] Um die Anzeigetafel zu versteifen, ist sie an der
Außenkante entweder mit einem separaten Profil um-
schlossen, oder die Tafel ist umlaufend abgekantet.
[0005] Mit DE 38 78 447 T2 ist ein Rahmenprofil pa-
tentiert, das als Strukturelement zur Versteifung von An-
zeigetafeln, insbesondere von Verkehrszeichen, geeig-
net ist, und das als Sicherungselement für die Schellen,
die für die Befestigung der Anzeigetafeln an entspre-
chenden Stützpfählen vorgesehen sind, dient.
[0006] Das Rahmenprofil, in dessen Nut die flache An-
zeigetafel eingelegt ist, wird mit der Anzeigetafel ver-
schraubt, vernietet oder verpresst. Sehr große Anzeige-
tafeln, beispielsweise Schilderbrücken über Autobah-
nen, werden - bei Einhaltung vorgegebener Steifigkeits-
werte - durch die Verwendung des Rahmenprofils jedoch
sehr schwer. Darüber hinaus ragt der Steg der Nut in den
sichtbaren Bereich der Anzeigetafel.
[0007] Aus der DE 39 34 257 A1 ist eine mit Ausstei-
fungsprofilen versehene Leichtbaustahlplatte bekannt,
die ein an ihrer Außenkante umlaufendes, abgekantetes
Randprofil aufweist, wobei die Abkantung an den Ecken
unterbrochen ist, um dort Stützen befestigen zu können.
Durch die Unterbrechung des Randprofils in den Ecken
der Platte bewirkt jedoch eine Schwächung der Steifig-
keit der gesamten Tafel. Auch hier kann Wasser, das
sich in dem Randprofil gesammelt hat, nicht ungehindert
ablaufen; Korrosion mit der einhergehenden Schwä-
chung der Steifigkeit der Tafel sind die Folge.
[0008] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
kostengünstige, leichte, formstabile und dauerstabile An-
zeigetafel mit glatter Vorderseite der oben beschriebe-
nen Art zu schaffen.
[0009] Die Aufgabe der Erfindung wird gemäß den
Merkmalen nach dem Anspruch 1 gelöst, vorteilhafte
Weiterbildungen der Erfindung sind in den Unteransprü-
chen beschrieben.
[0010] Erfindungsgemäß besteht die Anzeigetafel,
beispielsweise ausgeführt als Verkehrslenkungstafel,
aus wenigstens einem Tafelelement, mit einem am Um-

fang der Anzeigetafel angeordneten, stabilisierenden
und runden Eckabschnitten aufweisenden Randprofil,
wobei an zumindest einer Seite des zumindest einen Ta-
felelementes das Randprofil aus mehreren Abkantungen
besteht, wobei die Tafel und der sich an ihr befindliche
Abschnitt des Randprofils aus einem Stück gefertigt sind.
[0011] Die zunächst unbearbeiteten Blechtafeln aus
Dickblech, aus Leichtmetall oder einer Leichtmetall-Le-
gierung mit einer Stärke von bevorzugt ≥ 2mm, werden
nach einem vorgegeben Schnittmuster zugeschnitten.
Anschließend werden die Abkantungen hergestellt, in-
dem die Ränder der Tafel, die später das Randprofil bil-
den, mehrfach rechtwinklig abgekantet werden.
[0012] Die Verwendung von Blechtafeln aus Leichtme-
tall, die mehr als 2 mm stark sind, ermöglicht in vorteil-
hafter Weise besonders steife Anzeigetafeln herzustel-
len, deren Masse nicht größer ist, als von aus Dünnblech
gefertigten Anzeigetafeln.
[0013] In einer ersten Ausgestaltung der Erfindung
wird das Randprofil durch zwei Abkantungen gebildet,
wobei die erste Abkantung senkrecht zur der Oberfläche
der Platte steht und die sich daran anschließende, zweite
Abkantung senkrecht zur ersten Abkantung und parallel
zur Oberfläche der Blechtafel ist.
[0014] In einer zweiten Ausgestaltung der Erfindung
wird das Randprofil durch drei Abkantungen erzeugt, wo-
bei die erste Abkantung senkrecht zur Oberfläche der
Blechtafel steht, die sich daran anschließende zweite Ab-
kantung senkrecht zur ersten Abkantung und parallel zur
Oberfläche der Blechtafel ist und die sich daran anschlie-
ßende dritte Abkantung senkrecht zur zweiten Abkan-
tung und parallel zur Oberfläche der ersten Abkantung
steht.
[0015] Auf diese Weise können einteilige Anzeigeta-
feln mit einer Größe bis zu 6m2 hergestellt werden, die
eine besonders hohe Steifigkeit aufweisen und sich
durch eine geringe Masse auszeichnen. Um die Steifig-
keit zusätzlich zu erhöhen, ist vorgesehen, die Abkan-
tungen in den Eckabschnitten der Anzeigetafel stoff-
schlüssig (beispielsweise durch Schweißen) miteinan-
der zu verbinden.
[0016] Im Vergleich mit den aus dem Stand der Tech-
nik bekanten Anzeigetafeln mit Rahmenprofil entfällt bei
der Herstellung der Arbeitsschritt des Stiftens, Ver-
schraubens, Vernietens oder Verpressens des Rahmen-
profils mit der Anzeigetafel.
[0017] Die Verwendung der erfindungsgemäßen An-
zeigetafel bietet sich besonders als visueller Informati-
onsträger, für Werbetechnik (auch mobil), Baustellensi-
cherung, großflächige Verkehrshinweis-, -lenkungs- und
-leitschilder sowie Schifffahrts- beziehungsweise Was-
serstraßentafeln an.
[0018] Bei Verwendung als ortsfestes Verkehrsschild
sind die Rundungen der Eckabschnitte gemäß den Vor-
gaben der Güteverordnung für ortsfeste Verkehrszei-
chen ausgeführt. Darüber hinaus ist die Rückseite der
Anzeigetafel zwischen den Abkantungen mit einer grau-
en, reflexionsfreien Beschichtung versehen. Auf der Vor-
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derseite ist die Anzeigetafel mit einer retroreflektieren-
den und mit dem Verkehrszeichen bedruckten Folie be-
klebt, die an der Rundung der Abkantung endet.
[0019] Da durch das Abkanten der Tafeln eine Rinne
entsteht, in der sich Schmutz, Laub und Wasser sam-
meln können, weisen die Anzeigetafeln in einer beson-
ders vorteilhaften Ausgestaltung im Bereich zumindest
eines Eckabschnitts eine großflächige Ausnehmung in
der ersten Abkantung auf, durch die Wasser abfließen
kann; beim Abfließen des Wassers wird zugleich in der
Rinne befindlicher Schmutz aus dieser herausgespült.
[0020] Bei Verwendung als ortsveränderliche Anzei-
getafel, insbesondere Baustellenschild oder Werbetafel,
ist die mit dem Verkehrszeichen bedruckte Folie auf der
Innenseite der Anzeigetafel aufgeklebt. Damit ist die Fo-
lie vor Verkratzen geschützt, wenn die Anzeigetafel zu
Transportzwecken auf der Ladefläche eines LKW’s liegt.
[0021] Sehr große Anzeigetafeln, beispielsweise an
Schilderbrücken über Autobahnen, sind aus einzelnen
Tafelelementen zusammensetzt, wobei nur die Seiten
der einzelnen Anzeigeelemente abgekantet sind, die bei
der zusammengesetzten Anzeigetafel außen liegen.
Verbunden werden die einzelnen Tafelelemente durch
auf der Rückseite befestige Winkelprofile.
[0022] Darüber hinaus bietet sich an, die Erfindung als
Grundrahmen einer elektronischen Hinweistafel zu ver-
wenden; dabei wird die Elektronik zwischen dem Rand-
profil platziert. Die Anzeigefläche überdeckt das Rand-
profil und schließt an dessen Außenseite bündig mit die-
sem ab.
[0023] Die Erfindung wird nachfolgend anhand von
drei Ausführungsbeispielen und den Figuren 1 bis 9 nä-
her erläutert; hierbei zeigen:

Fig. 1 ein Tafelelement mit offenem Eckabschnitt und
einem Randprofil mit zwei Abkantungen vor
dem Abkanten,

Fig. 2 einen Eckabschnitt nach dem Abkanten eines
Tafelelements gem. Fig. 1,

Fig. 3 ein Tafelelement mit geschlossenem Eckab-
schnitt und einem Randpro- fil mit drei Abkan-
tungen vor dem Abkanten,

Fig. 4 einen Eckabschnitt nach dem Abkanten eines
Tafelelements gem. Fig. 3,

Fig. 5 ein Schnittmuster für ein Tafelelement mit offe-
nem Eckabschnitt und einem Randprofil mit
drei Abkantungen vor dem Abkanten,

Fig. 6 einen Eckabschnitt nach dem Abkanten eines
Tafelelements gem. Fig. 5,

Fig. 7 ein Randprofil mit zwei Abkantungen und offe-
nem Eckabschnitt in Schnittdarstellung,

Fig. 8 ein Randprofil mit drei Abkantungen und offe-
nem Eckabschnitt in Schnittdarstellung,

Fig. 9 eine Anzeigetafel, bestehend aus mehreren
Tafelelementen.

[0024] Die Figur 1 zeigt einen Ausschnitt eines Tafel-
elements 2, das Bestandteil einer Anzeigetafel 1 gemäß

Figur 7 ist, bevor die Abkantungen 4 und 5 erzeugt wur-
den. Entlang der Linie 7 wird zuerst die Abkantung 5 um
90° nach oben gebogen. Danach wird entlang der Linie
8 die Abkantung 4 um 90° nach oben gedrückt.
[0025] Figur 2 zeigt das Tafelelement 2 in Rückansicht
nach dem Herstellen der Abkantungen 4 und 5. Die
Schnittkanten 5.1 und 5.2 der Abkantungen 5 stoßen
bündig aneinander und werden verschweißt. Die Schnitt-
kanten 4.1 und 4.2 der der Abkantung 4 stoßen nicht
aneinander; zwischen ihnen befindet sich nach dem Ab-
kanten die Ausnehmung 10.
[0026] Eine Tafel, die nach dem Abkanten einen ge-
schlossenen Eckabschnitt im Randprofil 3 aufweist, er-
hält man, wenn man ein Tafelelement 2 gemäß Figur 3
abkantet. Die Abkantungen 4, 5 und 6 werden in der Rei-
henfolge von außen nach innen jeweils um 90° an den
Linien 7, 8 und 9 nach oben gebogen. Die Abkantungen
4 werden anschließend dem Radius der Ecken entspre-
chend einander zu gebogen, sodass die Schnittkanten
4.1 und 4.2 aneinander stoßen; auch die Schnittkanten
4.1 und 4.2 und die Schnittkanten 6.1 und 6.2 stoßen
aneinander. Alle Stöße werden verschweißt. Die Rück-
ansicht der entsprechend zugebogenen Platte 2 und des
korrespondierenden Randprofils sind Figur 4 zu entneh-
men.
[0027] In Figur 5 und 6 ist das Tafelelement 2 im zu-
geschnittenen und abgekanteten Zustand gezeigt. Wie
schon in Figur 3 und 4 weist dieses Tafelelement 2 drei
Abkantungen 4, 5 und 6 auf. Hier stoßen jedoch die
Schnittkanten 4.1 und 4.2 nach dem Abkanten und Zu-
rechtbiegen der Abkantungen 4, 5 und 6 nicht aneinan-
der. Somit erhält man eine weitere Variante des Tafel-
elementes 2 mit einer Aussparung 10 zwischen den
Schnittkanten 4.1 und 4.2.
[0028] Figur 7 ist eine Schnittdarstellung eines Rand-
profils gemäß Figur 2; Figur 8 ist die entsprechende
Schnittdarstellung zu dem in Figur 6 dargestellten Rand-
profil 3.
[0029] Figur 9 veranschaulicht die Kombination von
sechs Tafelelementen 2 zu einer großflächigen mit einem
Randprofil 3 versehenen Anzeigetafel 1, die an einer
Schilderbrücke 11 montiert ist

Liste der verwendeten Bezugszeichen

[0030]

1 Anzeigetafel

2 Tafelelement

3 Randprofil

4 Abkantung

4.1 Schnittkante

4.2 Schnittkante
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5 Abkantung

5.1 Schnittkante

5.2 Schnittkante

6 Abkantung

6.1 Schnittkante

6.2 Schnittkante

7 Linie

8 Linie

9 Linie

10 Aussparung

Patentansprüche

1. Anzeigetafel (1), beispielsweise Werbe- oder Ver-
kehrsschild, bestehend aus wenigstens einem Ta-
felelement (2), mit einem am Umfang der Anzeige-
tafel (1) angeordneten stabilisierenden und runden
Eckabschnitten aufweisenden Randprofil (3), da-
durch gekennzeichnet, dass an zumindest einer
Seite des zumindest einen Tafelelements (2) das
Randprofil (3) aus mehreren Abkantungen (4; 5; 6)
besteht und dass das Tafelelement (2) und der sich
an ihr befindliche Abschnitt des Randprofils (3) aus
einem Stück bestehen.

2. Anzeigetafel nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Randprofil durch zwei Abkan-
tungen (4; 5) gebildet ist, wobei die erste Abkantung
(4) senkrecht zu der Oberfläche des Tafelelements
(2) steht und die sich daran anschließende, zweite
Abkantung (5) senkrecht zur ersten Abkantung (4)
und parallel zur Oberfläche des Tafelelements (2)
steht.

3. Anzeigetafel nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass das Randprofil durch drei Abkantun-
gen (4; 5; 6) gebildet ist, wobei die erste Abkantung
(4) senkrecht zur der Oberfläche des Tafelelements
(2) steht, die sich daran anschließende, zweite Ab-
kantung (5) senkrecht zur ersten Abkantung (4) und
parallel zur Oberfläche des Tafelelements (2) ist und
die sich daran anschließende dritte Abkantung (6)
senkrecht zur zweiten Abkantung (5) und parallel zur
uns über der Oberfläche der ersten Abkantung (4)
steht.

4. Anzeigetafel nach Anspruch, dadurch gekenn-
zeichnet, dass einzelne Abkantungen (4; 5; 6) in

den Eckabschnitten durch Schweißen verbunden
sind.

5. Anzeigetafel nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass im Bereich zumindest eines Eckab-
schnitts eine Ausnehmung (10) in der ersten Abkan-
tung (4) vorhanden ist.

6. Anzeigetafel nach einem der Ansprüche 1 bis 5, da-
durch gekennzeichnet, dass ein für die Ausbil-
dung der Ausnehmung (10) in dem Tafelelement (2)
des Eckabschnitts geführter Schnittverlauf konkav
oder konvex ausgebildet ist.

7. Anzeigetafel nach einem der Ansprüche 1 bis 6, da-
durch gekennzeichnet, dass der Schnittverlauf
geradlinig und unter einem Winkel von 45° ausge-
bildet ist.

8. Anzeigetafel nach einem der Ansprüche 1 bis 7, da-
durch gekennzeichnet, dass die Anzeigetafel (1)
aus Leichtmetall oder einer Leichtmetall-Legierung
besteht.

9. Anzeigetafel nach einem der Ansprüche 1 bis 8, da-
durch gekennzeichnet, dass die Anzeigetafel eine
Materialstärke hat, die ≥ 2 mm ist.

10. Anzeigetafel nach einem der Ansprüche 1 bis 9, da-
durch gekennzeichnet, dass zwischen dem Rand-
profil eine elektronische Hinweistafel platziert ist.
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